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Gubernial ̂  Verlautbarungen.
V e l l a « t b a r u n g. ( , )

V ie Errichtung der Landmünzprodiel. dann Gv ld .nnd Silber 'Ein!ösl,ngsHmllr in LaibßZH
«nd Trieft betreff-nd.

ANerhöchst Te . Majefiäl haben in F»lpe Eröffnung von S , . des f. k. bevvNmäckliglen
Herrn. Organisirungs Hoslommissairs Grafen v. Sal iran C^zcNenz die Wirdereinsührung
der Bruch. Faden« «lnd Pagomeut Geld «nd SUbcr . Einlösung zur Bequlmlichkiit und
Sicherheil der Partheyen, welche diese edlen Metalle in die Einlösung geben wollen, ßnädi^st
begnehmiglt, nnd zu dikstm Behuste iu La'büch das vorbestandelie Londmünzprobier « do»»
Oold und Silber« EinlösungS-Amt zu e^'chlen; in Trieft aber diese Anstalt mil der sch»n
errichteten Bergwerks.Producklen Verschleiß , Zaklorie zu verbinden geruhet, so, daß diese
Faklorie, wie vorhin ancb in der Eigenschaft eines Landmünjprobier. dann G o l d . und S i l«
t e r . EinlösungSawles zu besichen hat.

Viese allerhöchste Verfügung wird hiemil mit deme zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß diese Landmünzptvdier. und Einlösbngs « Aemter nil l 20. d . M . in Nitksamkeit lrellen,
„nd die Gold . dann S i l be r ' Einlösung ncci' den vorgelchriebenen EinlösungSprcifen.Abzugs»
Gebühren, und übrigen Zal)IlU<gS > dann Emlösu<»gS . Modalitäten zn befolgen hoben, wel»
che bey diesen slemtern z» Irdermanns Eiliszcht öffentlich angeschlagen werden,

ialbach den ü. Noocnider »8>4.
Freyherr v. Laltermann, General « Goul^r^eur.

K u r r e n d e (l)
Den Getl'kidha,»i??l im I n - mid Auslande betreffend.

Se . k. k. M a j . haben bcy Ihrer So^gfall für die Vesl'iediqulig der nothwendigsten Be»
>ürs,nsse Ihrcr genelien 1Nneitha>,en, und die Herbey!cf?assllng der uoentbebiltchsie» Nahrungs-
seilschasten zu befehlen geruhet, daß das bereits bestehende :»usfuhrs » Verboth oller Getrei»
dearren erneuert, und mir Stlena.e aufreckt erhalten werden soll.

I n Enväglliig aber, daß nach dem Resultate aller Erfahrungen, die Freyheit des Ver.
kehrs im Innern^ zur Erhebung der Ku l tur , und zur Erreichung des wahren und natürlichen
Preises der Kaufgütter wesentlich mitwirket, beschließen Sc. M a i . , daß von dem Tage ter
Kundmachung, alle den innern Getreidhandel beschrankenden, oder erschwerenden Gesetze als
aufgehoben, und unwirksam angesehen, und erkläret werden sollen, mit der einzigen Ausnah-
me, daß den Iudeu noch wie vor , der Getreidchandel unter den gesetzlichen Strafen untersagt
bleibe.

Viese Verfügung hat übrigens aus die bestehenden ortlichen Marktol'dnungen, als bloße
Poltzeymaßregeln keine Beziehung , vielmehr werden die Bebörden, die es bctrift/ für die streu»
ge Handhabung der Marktpolizey eigends verantwortlich gemacht.

Eben diese allerhöchste Verfügung haben Se. k. k. Majestät auf alle jene Feilschaften, ^w?l.
che im gemeinen Leben unter der Benennung Viktualien begriffen ßnd, und worunter solche
Nahrungsgegenstände verstanden werden, die zum unmittelbaren Genuße, ohne besondere techni-
sche Vorbereitungen bestimmt sind, lwt das Vollkommenste ausgedehnet, mit dem Anhange,
daß die Juden, dort, wo und in so ferne sie bis itzt von dem Viktualien- Handel ausgeschlos'
sen waren, auch noch ferner hievon ausgeschlost'cn ,;u verblieben liaben.

Welches zu Folge einer herabgelangten boben Zentral Organisirungs » HLfkcmmissioi's'
Verordnung von 27. Sept. i n t w n i t durch die Nore S r Exzellenz des illyrischen Herrn Or -
ganisirungs.Hoskonnnlssärs Grafen v. Oaurau untern Z». Okt. empfangen de,' 8.3?Vv. l. I .
zur allgemeine» Wissenschaft, und den sHmme»tlickcn Behörden zur genauen Nachachtur-g t« .
kan«t gemacht wird. Laibach den " November 18,4

Freyherr v. Lattermanu, General - Gsuverncur.



von dem s. f. Fsillttösterscich!!." n Appcllazionsgerichle.

^ ^ Seine k. k. Miljest.sl h>:bei: , aH Eröffnung l?:>bst Dero Hoskammcr in Münz - »nd ?e?g«
N'es«'!» die Elllchluiig elueö Obclbcrgalnlss, und Bcizzgenchles ln Kla^ensült ^csitlo>sen,
welches seinen Wirlungskleis in dem belggtNchlü^cl? Kummeral » Lehelis « und Iustilifache
ilder Hiärnlen. Kra in , Görz, Tliest, und das Lul-ljl'? auszudehnen, U!»d sich i« Bllgl l^cne.
fachen nach jenen öiirrreichischen Belgrlchtl't', und Hl^nungen. welche «m Jahre 1209. ia
diesen benannten Dsooliizen lechcskllislig dcst:ndcn, in Streitsachen, und der Iusilipft.g^ ad^r
nebst din ^elgoldnlln^eli. nach dcm deszeil<g«.n öllcrcclckischen bürgcrlichln Oeseßbuchc. und
der allgemeinen Gc^ichlsoldnung mll Bezllg aus daS berggellHlliche IullödiziollSpalcnl von
1. Noo. 178». und d»r beiMerlchclicken Man,p«llazions » Insilukzisn vom Jahre 178Z. zu
benehmen;'und die Ä nisausüdung mll 1. Noo. d. I . zu beginnen naben w!td. Dtescr a l ,
lerhöcvsten Enlschlil'sili'lg z„ Folge, habe demnach â ich das mittlerwelllge Ploolsonum, wo,
mit die B.rggeriHlliche Iust^yvfti'ge in Il lyrien einstweilen dem Leovncr Berggcrichlc unter,
zogen war , mit K'yze» Oflolirr i>. I . aufzuhoi-en. > '

Welches aucf ;lügelaügll'n Holdellete der k. k. obersten InstitzsteNe vom ,9 . dieß Monats,
und adligen Empfang nnl 5«^, Beysatze bekannt gemachl mi ld , daß mit , . Noo. l8>4.
bep dk'!>:ll neue» Oberdelgauue, und Bcrqa.er»chle auch in Slrcilfachen, und dcr Iustlhpfi^e
slch nebst deü BerssordnullglN nach dcm i.n Jahre »809. beiiandenen Iustitz > nnd Gr!'ichlt',
:i!'st,,l)«-!Nlgs , Gesetzen, inbst dem brsstgel»ckl!lH)en Iur««idiklions « Patente vom Jahre
l / 3 - und der oerggerickllichen Ma? iplilaz'ol.s . Ilisillikzion rom Jahre i/8Z<
zu l^nchlilen, für di^ O.'s.viflcn voi l l n t . r » u ^ Mlllerkälnl»n aber dav nene bür.
s^rl.chc Gssepdüä) schon derzeit ill.zuwenoen sty ; wo übriaenS in Hinsicht der Wirksamkeit
deS nei^n bülflerüchtn K s^^uHrs für die ühsl^en Plvoinzen d>e nähere Bestimmung sciner
Z^-il n?c?dc bekannl gelnacht werden. Klagensurl den 28. Oktober 18>4.

Fl^7< Graf ,,->. ^n^nberg, Iosiann Michael Sl'. 'ffn,
P7ä s, de n t. k. s. I . Oe. AppellaziouSrath.

B e k a n n t m a c h u n g . (1)

Seine Exzellenz der k. k. bewollmächtiqre Herr Einri6)tungshofkommissär in I s ,
lyr icn, Graf v. ^ a u r a u , haben zur Bejetzung dcr am 21. September d. 5> A l ,
lcrl,?chst slstcmlsirten dritten Assessorsstclle dey dc:n tricstcr f. k. politisch ^ ökonoini-
schen Magistrate ei>.en Konklns auszuschreiben befohlci'.

Es werden dcmnack alle diejenigen, weiche dicse Asscssorsstelle mit dcm damit
mir dcm Bcnsatza

hiermic vorgeladen, ihre dießfäll g^n Gesuche unccr Bei'chließung glaubwürdiger
Zeuginsie.

») über alle wenigstens an einem osten-eicl'isckcn Lizeum mit gutem Fortgang)
volleode^n 3h^i!.' der vorqeschrieoci'cn Rcchtö'^'ssclischaftkN;

b) ilbcr die vollkommene Kcmniu-; d r̂ dc^c^e^ . italiaüsstbc?' lind krameristheil
Sprache, da«n der Lofalverhälmi'je der Sc^idc 5llil'st l«nd ihres Gebieccs,-

c) übcr eii^n r,!chtschasse»ien Lebenswandel und gucen Ruf,-
ä) über die F-Nuqkeit zur Auolibunss des Richteramces über schwere Pl>lizeiuber-

trcttungen'durch Vorlogung des WahlfähigkeitödccMeS von einem österreichischen
Gul'er-.ium, endlich



e) liber das zurückgelegte Aster lion 24 Jahren durck) Belbl^lqlil'.g des ^cm>

sche nes längstens bis Ende November 15^4 bey dcm triestel f. k. poi,t sch « ö >no»

Mischen Magistrate zu überreichem. Tr ief t , am 26. Oktober ^814.

ft. F. Freyherr v. Longo < z?iebknstein,

k. k. wirklicher Lcmdrach, und provisori,cher Präses des k. f Magistrates.

- Sladl - und Landrechtliche Verlambarung,

V e r l a u t b a r u n g . (»)

Von dem ?. k. r5o5. S t a ^ l und Landreckle in ^ra»«, w i l d üder Ul??angen dts Joseph
M ' l l ? r , R e i n u t " j s R lp^s ' l l t 'N bey tx-r f. k. Bankal - N w ' " j ^ l i o n z» O'lötz, als bercils
e tlarten Ei-b^n h iem" allv^metn bekannt gewacht, daß ' l le j>^^ weiche a-n den Verlaß des
ailhier oelstorbelirn Domi^ ik Hro i , "ük! .„^ch immer tnr <-inlm Rrchl^qrun^e elncn 3insp:uch
zu stellen velslN'inel, , »bls 'l l 'ä-i 'ftl 'n Rkiblr <"y der zu d'l'slln E n t " aitt dcn 2Z, dielcs um
9 Ut>r Vo^lUl l l löS vor i>,!-le<« <«erickli! bestlmmt«>n Taßsah.ipg so gewiß anm ldcn , und
recktrf'.cUl'q dallhun w i i . n , w i^ r 'qe.s Dirstr V e r l i ß achörig abgfhaüt'elt und syhm den cr,»
klärten ^ l bcn clmu'cn:Zol lst werden w i t d . Laldc»ck den y. November l 8>4 .

Kreisamtlict'e Ver ia i l lda lunn. ( , )
3im .̂ c». des ab^swlckenen M>inalhs ^ i l . wurde »n dem Bezirke d^s Komm,^ida ^'aibach,

im Or t? ^l,<i>:sk, Bl0e>, en, ,n ocr ^olbach, enl«l.>kener ^ annöleichnaal fi?s!5,i>c^, welcher
von starker Cc>l!>i!lull!)l!, blUaustg 40 Jahr alt zu sei,» schcin . und 5 SHuhe maß. U lb l i«
geuS l^atl!: lc^e! ' 'e riüe höbe O l i r n e , dl^une ?l- lgtn. qe>o>hte Nase, rundes ^ ü i n , slil? <r,
zen ö a l t , und gleiHe pacnc. Am ^eli?e nun er ein miltelfeines H e m d . ein weißleinwand..
lies HalSlüchsl, gelb zeune^es ^eib^l m<l weißiutta'cnen K'wpfc l , gelbiei ktne Hostnlr l iger,
gnllnücherne a n<z zelrijletie Hosen nx't weiße,» französ,«dcn mit Zeichen t . r Douan l lers
vernhen^n Kov l 'es , , s^,«'al^ llicheliis KomasH«'.) uno m>t N a ^ l l , desölaaene S? l ,h t - . Uibri»
gel's :^»nde be» Vornahme drs Hwslnqischen z!lUile„sche!nrs nicht 0as minöriie Ze ipcü »r^rnd
elner Vetiei)l l i 'a an seiden na^ l ^e lümmen.

Weick^' '>,etllit zur W'ssen!^ ^ l der jich etwa irn htestaen Kreise befindlichen Anoerwand,
len oder sonstigen Ialen'ße.llsn alla^mein bekaiiul st<qedcu wird.

K. k. ^reiSaml Laiöacb am , , . Novemder »2'4.

N ^ r m s c h t e A n z e i g e n
E d , k t. ( , )

Vom Ve^sfsqefschti'der H'7s!>«uc R<i? iz^nne^or! in Ooerkrain, wird dem Johann Klofular»
Skle'^ouzh durch das gegel-wäst ye ' ^ i k t eijunert:

Es tiabe wider iy» ^losutar die M n l l , veswittmele MaNey ,'a der Vorlia^l Radmanns
dorf bewohnte Led^er»«" bey d<,s.m Ges-chte cinc Ki.lge zur Iustifitzirling i'l'ö von derltlbey"
weqen am Tuch. schuldigen 79 fi. ^0 kl. l>. W. crwi l f lm geriHlll'^en Vcrdolhcö aiü^dlich
angebracht, worüber zur munolichen Verhandlung der Nolhdürsten die Hclglatzung auf den
19. Bezem''er d. . I . vor Mil lag um 9 u^r oe!i"l><nel lvorde,,. -
l Da nun der Ort seines Aufenlhalieä und.sannt ist: So hat man nach Vorschrift des Ge»
setzes zu seiner Vcrlrelluna, und zwar auf dessen Besahr und Unkösten den »n hierorliger
Sladt wohnhaften GerichlSadvokalen, Herrn Or. Laurenz Nolsch, bestellet, mit welchen die
angebrachte Rechtssache m Gemäßheil der für die k. k. Eldlande bestimmlen Gelichtsotdnuns



auSgefiWTuno entschloß» werden w'sy. «^er Johann Kwsuiar »lro vemnäch hievon z»
den Ende oerstciadigel, oaß derselbe in der gehörigen Zeit dem aufgestellten Vertreter
stlne Nechlsbehelfe an Halld geocn, oder sich einen andern Sachwalter bestcllen und diese«
Oerichle »a!nh^lft maHen, anch überhaupt in d«e rechlllchcn ordnungsmäßigen Wege
einschreillc'n solls, dle (rr zu seiner V^lheioignng diensam findet, widrigcns Er sich die aus
seiner 33es!)bsau!llussg cnllieiie.iden Folgen selbst deyjümaßl'n haben würde.

Aezllkshe.rschasl RadmannSdolf am Z l . Oktober l8»4.

E d i k t .
Es hat fich Johann Sommeregger, Besitzer der Zechnerhubsrealilsten Haus Nro. »zu

Reich in Sreboden, mit Emoerstindiliß ftines Eheweibs Maria, bier gerichtlich erklärt, daß
er sich des Rechtes seiner freyen Vclmögensverwaltuiig degcben, dohcro jeder von nun an in die,
ser Hinsicht mil ihme abgeschlossen «verdende Veilrag ungillig sey, zugleich ball) er, daß ihi«
in der Person des MathiaS Glabischnig, insgemein Hauserbauer zu Kraß Unlerrichters der
Gemeinde Kätzing ein Kurator beigegedeo, uno alles zu Jedermanns Wissenschaft durch ge.
richlliche Edikte hinlänglich kundgemacht wer.den wolle; da man nun in dessen B.ilte zu willi«
gen keinen Anstand gefunden, und seine Erklärung angenommen ha l ; so wird solches h:e ,
yurch und mit dem Beisätze bekannt gemacht, daß sich unter der Strafe der Ungiltigkcit Nie«
mand mit gedachten Johann Sommeregger in einen Vertrag einlassen dürfe, in so lange nicht
wieder die Äeendiguclg hieser Ki lral l l gerichtlich zur allglmeinen Kenntniß gebracht wird.

K. ke Bezirksgericht der Slaalsherrschafl Milllstal den 9. November »8'4.

V e r l a u t b a r ss. (»)
Auf Anordnung der Wohllöbl. k. k. pioo. ScaatsHÜter « Administration allhier cläta.

«9. Okl. i Z l 4 wird in der Ämtetal:zley deS Veriv<llluklgsaml3S der ^taatSherrschaft Kem«
menda Laibach, am 29. diests Monalhö Noocmder fr,<de von 9 ois »2 Uhr. und Nach»
mittags von Z bis 6 Uhr die zur porhinigen deutschen Ordensritter!. Kommenda Laibach,
gehörigen sogenannte Scharrcr , Fischerey, im Iaustroine von oer Tschernulschcr Blücke bis
Liltay auf 2 nacheinander folgende Iahte , und »c, Monathe, nähmlich vom l . Jänner l g lF
bis letzten Okt. 1817 durch den Weg der öffentlichen Äelstetgerung in Pacht ausgelassen werden.

Die Pachtlustigen werden zn d>cftr Versteigefung vorgeladen, und es können öie Pachlbe«
dingniße vorläufig ln dasiger Amlska nzley eingesehen werden.

VerwaltungSaml der StaatShcrrschafl Kommenda Lalbach am 2. Nov. ,3^4.

Gerichtsdiener werden gesucht. ( i )
Von der Werbbezirks, und Orts» Gerichts .Herrschaft Radmanasdorf, werden zweenGe.

richtsdiener gesucht. Die zu diesem Dienste ein Belieben Tragende, und mil den gehörigen
Eigeaschaften begabten Individuen haben sich in Rücksicht ihrer Aufnahme, Vernehmung ihres
best'lnlel, Liedlohns, u«d sonstiger PassiruÄgen in der deutschen Gasse Nro. »79 i°n zweyten
Stock rückwärts anzumelden.

V e r l « u b a r u n g. ( i )
^3»n dem Bezirksgerichte der Staalsherrschafl Kommenda Laibach, wird allgemein he»

tsnnl gemacht, eS sey «uf Ansuchen des Michael Ianesch, Ackersmann zu Beyscheid wider
Barthelmä Sontz au4A?ers«ann zu Aeoschcid Nro. <8 wohnhaft wegen schuldigenFc, fl. sammt
Unkosten in die gerichtliche Feilhielhung der dem Schuldner Barlhelmä Sc>nß, gehörige,,
gerichtlich geschäßlel, kaj>r«issc, <ls Pser)e, Wa^en, Helr«i^, Heu, »«tz Slcch gewilligel



wordenTvanlckn n»n h W oiey Httwi^> kno zwar fur den ersten oe» y. M M^weyle»
den 2Z. Dez. l . I . und für den für den drillen den 9. Jänner k. I . jederzeit Vormittags
um 9 Uhr in der Wohnung deS obengenannten Schuldners bestimmt hal, so werden aüe Kauf«
lustige hiezuzu erscheinen eingeladen. Laibach den ,0 . November »314.

V e r l a u t b a r u n g . s l )
Von den» Bezirksgerichte der Slaalsherrschafl Kommenda Laibach, wird hiemit allen jene»,

die auf die Verlaße des att» »6. Fedrurar l. I . zu Sello, an der Tuchfabrick, verstorbene»
Georg S i t la r , zugleich dessen am ,» . März nahml. I . auch daselbst verziorbenen Ehegalttn
Maria ( I i l tar a<s was immer für einem Vlechtsgrunoe Anspüche zu machen vermeinen, be.
deutet, daß sie solche bey der zu diesem Ende aus den l 2 . Dezember l. I . NachMlllagS u «
z Uhr in dieser GerichlSkanzley bestimmten Tagsatzung sogewiß anmelden und rechlsgeltend
dallbun sollen, als in widrigen dieser Verlaß aogehanoelt und den erklärten Erden eil^eanl-
wvstel werden wird. Laldach am 9. November »314.
— .. » -- -̂ . - ^ »^

V e r l a u t b a r u n g . (2)

Über wohllöbl. k. k. Domainen « Administralions « Bewilligung werden am za. d. N .
von 9 bis l? Uhe Vormittag, und von 2 bis F Uhr NaHnnktÄg in der diesherrschaslliche»
AmlSkanzley ^ nachstehende Gegenstände in Pacht versteigert werden, a ls :

E r f t e n s' Die ganze hohe und niedere Jagd vom l . Dezember d. I . auf fünf nach»
einander folgende Jahre.

Z w e y t e n s L)ie Fischerey in den Wassern Groß » und klein Lalbach,Tuilrza, und Sella,
auf gleiche Zeit.

D r l l t e n s Ver zur Staalsherrschaft Freudenlhal, und zum StaatSgut Tburnlack,
gehörige Garben, Bienen, und Iugendzeheno auf dley nacheinander folgende Jahre, und
zwar von folgenden zur Herrschaft Kreudenthal, gehKl'grn Ortschaften, Oderlalbach, Vero,
Mirke, Podlippa, Presser, H l r i n , Prevolle, Obsr.vresvwih, Unlerwresowitz, Saverch, P« ,
koische, Padesch, Laase, Franzdorf, Ohoniza, Draschza, Wresouza, Sadotscheu, NlschouK,
Laschze, Pristava, Rackilna, Packu, Gorilschza, Vul le, und cia^n.» Gründer v»n Freuden»
lha l , von den zum Gut Thurnlact gedörigen Ortschaften, Vigaun, und Wcsulack, d«n»
vl>l' verkauften ciain. Gründen.

Wozu die Pachclustigen mit dem Beysatze eingelade« werden, daß mit der Versteigerung
drr Iagl>, und Fischerey, der Anfang gemschl werden w i rd , un> die Pachtbedingniße täglich
i» dleler Amtskanzley eingesehen werden können.

VerwallungSamt der k. k. Slaalshenschaft Freudenthal am 5. Nov. »3»4. .

! K u n d m a ch u » g. (2)
I n Gemäßheit der Note des Oörzer SiadtVagistrates v»n 2». v. M . wird hiemit bekannt

gemacht, daß, da die Lieferung des Rindfleisches, und Usschlill ° Kerzen der S t « 0 l , und
des Umkreises von Görz, mit Z l . Dezember d. F. zu Ende gehet, die dießfällige weitere Lle.

. ferung, oder Pachtung für daS Jahr l8 lH. auzf den 22. d. M. Vormittags u<n 9 Uhr i»
dem iiöbl. k. k. Kreisamle zu Gör i . an den Mindcstbielhenden mit dem Beysatze überlas,
sen werde, der den nnndesten Anboth machen w i rd , wobey zu dem Ausrufspreis »n Rücklicht
des Rindfleisches des y r N t w i n K301 auf 9 kr. pr. Pfund, und d<r Umschlitlkerzen «us2c, kr.
pr. Pfunl> angenommen , und eine annehmbahre Caution pr. 2Zoa st. gestellt werde» soll.

Laibach am F. November l 8 l 4 .

^ . . L i c i t a t i o n .
Künftigen Donnerstag d. i den 24 November 1314. werden im Redou-

tensaal? Gehgude zl; chmer Clde verschiedene Emrichtnngsstllcke, stls Küsten,



Tische, Kanapee, Sesseln, Lust«, Spiegel, Porzella«, Gläser, Küchen-
? N ? L f t A ' e u k K N n k ^ b l u n g bindangegeoc» werden; ŵ zu Ka'uf-

^aibach^am 13 November 181^.

B.'nm V'rle^er dieser B äcter ist zu habm.
Impf l ings, Aüsw'ise ssir B< nk i^n<l.,star«at>.

El!>fhit-" >'s<)î  ollKbögtll,

Vî is,- . vaß-. ul,d.
Kletvladellen :>-.

N a c h r i c h t . (^)
Un^szeichicter ,na,bl hicmit del>.nut. ^ >ß f r z,s.)lgc lha l l ner Erlai lbüiß sein Wachs«

und ^» 'D^ l . r HulDwerk a»,»<.'!anqc.; ; lnd.u» er dic v^ze Be^lenung und oilll^stco Prelse
vclspl 'cht, so j?ig: er hiemic ^ , . d »ß el cuist l '- i l^n <n , er Linger - Gasse Ha.<S N l . 27Z.
l o ^ ' r l , wo j^e lmat ts l zu (Nllli S t u ideil i»edl<nl iv i iden l< nn; cl cmn-'hli slH dem o^rrlilu!»^««
würd ig ' ^ Publikum bezicns. SNuc i i r l V;"wann.

^ l l i a . lier zu orz-qcdc.i, , (2)
I m Hause N r . 233 am S t ' u l p l iy in 2teil Blocke ist e'-i Z imme' mit oder ohne E i n -

t ich lu lg zu oc ^cd rn , lvo.^üdcl n»H.l el>^n dasclbjt die nähere Auvt l in i t iha^l.

Elledigtsr Schuldienst. (3)
I n Folge by^er Ge7'?r,lc>^ftl>lsilal!)eroldnung vom 28 0. emps. am y. d. M . N r . 15279.

i l i die Schllllelillsstelle zu Kl-ona» m,t dein a,ni^d!.lli>lll Genüll? c» >l v ^ i au f i g jayl l lch ^uo ft.
mi t eiüem wohlgesulefeci u«'^ fclli'gsl, In^ io idu^ lN zu !)»sctzen. Äte .Schull!>^>vlt>ues>, wclu e
sich dazu geeifi.net lind lnl^scn siaoeli, I^^en il)re <<!<cl!d<i!ldig geschrtiblnen. Mit gluen p.»i>a-
gvssischcn , und Sltlcn^ussNlssen deleg?en, und an dus dochiodii ve k. k. ^»rnesal-»Äubell!l,<ul
stylisillen Bil lschristtn lan^^ens'His -! / . d. bey 0em.Mn...>Bech,<n,t zu K.onall ^ inzu le iH^ i .

Laibach am l o . Rcoclubcr 18 »4. -̂  ̂  '̂  ' ^ n^ ^ ^ ,̂  ,̂ ^ ^ ^ ^

N a ck r i ch t. (3)
Den 2 1 . lmd dic folgenden Tage diö laufenden Äono lhs oon 9 bis 12 Uhr Votmi l taaS, dann

von 3 bis 6 Nbr N a c h m ü t » ^ , werdc» die zum Vin^c i , ; Leopold Frenh, von RasterM^n^e. - .
lasse ftchötigel, z,l^n,,ss.' besnhel^' ii> S i lber , Ha l l öe in r i t t una , ^asc.!gcsbilr, B l c a ) , M^,!:">>,
und Eis?t.werk, nlch'sr<> Slück aus^eard l ' l l ü 'S leü ie , S ü ^ e n , Büch i r , und delstlc'chen l>, dc>n
Hause Nro . , ^ 9 . in, 2. Scock, am E : . Jakobs. Plüj^e mittels öffenillcher V^lstigcrung «ege!,
sofll»'!A,'y^re Bezahlung l)is,l)angi'i!','bcn werden. ' , . . , ^ , , ^ , , ^ ^ , >— ^

Hiiusverkans» (^)
Z)as Haus Nro.- vesß.au/cn/5WHMr.b<ie^en ,.

sich in der Kapuziner . ^olsiadl Nl»). ^6 zu ebener Erde zu erkundigen'



Wohnung (Z)
I n , H^useNr. 2.87 "M Schlllpsah «st eine Wohnuilq von F Zimmern, nebst KüHe un^

aNl>n nöthigen B^illnissen zu nächst künftigen G orqi t^»5 m vera<»be», das Nähere ersähet
«an in dem nähmlichen Hause z« ebener Erd rückwarls gegen die Fleischbä^fe.

Hausscll'attfs - Anz^ig?. (^) ,
Es wild das Dominik Hronij'che a i , S t . I ^obs . ^laZe sub Nre. ,42 befindliche Hans

nebst Garlcn inS freyer Hano ocrkauset. Kauslü-l.^e d.ii.b.-n in Hinsibl der 5fcluf6 . Gumme,
und der Verkaufs,Bet»ingnisse, «n nädmlichen H<luse Walscrscits im 2. Stock täglich, und
zwar Vornmlag bis io Uhr sich zu melden.

N ach r i ch t.
Da aus unvorgesehenen Umständen d,e in denen Z Intt l l igenz, Blättern Nr« 8c,, ya unh

91 anqekündete Versteigerung der Weiudatz und Mnsik . Impost der Gemeinden und Pfarre»
Voüina, <^ioZlk, 8t. 36ivii lo, Za!liun2, 8cMes6t^, Üoi^t, IW^t^liü, l i i t^maZne.
I^ociA, ?ik?t<^n^2, Uiilßg, ^as i i2 , ivnickelli, t^li>j'Ncl, s>inotit>icli, ttio2!in3,
^^ ip< j iS , Ll'Uci, tiliin?: , Occ)i1sH, l ' ^^ inc , I 'eil.^e, i ^ l nU^ l l , Vkisclibnlls?,
ki^l^6N2^, I'ocißorik, lSliavit^e, V<xlif5t>, jVI^teri.l, ^Vät6^^, I^cts^if^k, ?au>

OciuilN'!^, O8tl0Vtt23, .VseiK^NK, ̂ K.ll(lHF0l^7^, I^N2>^, (̂ (1>!N.1, lluino, ^0.Q<^N,
am >7-d. M . bey dem löbl. kais. köniql. ükrcisamse T r i s t nicht vernommen we den
konntt, so wird solche auf den 5. Äecember d. 3- und zwar bey d.'m Mauth. Oberamt Triest
ab^b'ille» werden.

sliick werden den 28. l,. M . Vorinittag nm 9 Uhr Ksy der k k Ba!?<-al. und (°5al»'Ke.
sällc,','Admi'iisirarion in Laiback nacfmelK'nd? ?̂ l>q , Malisl) . Ne nser, als: K>-'ren, 3?el,stadll,
Tressen, Nendegg, Landstras und Munkendorf durch den Weg der Versteigerung in Pacht
gegebn werden.

K. k..Vancal und Valzgefällen , s'dmnnstration Laibach
den »8. November »8»4.

i

M



« a l l . Nachricht. ^

Künftigen H'tlwoch den 23 d. »ird im hiesigen Redoulensasle Ball gegeb«» »etd<o
U »9zu Unlelzeichnele, seine uuterlhänigste Einladung macht. ^
» Der Anfang ist u» 8 Uhr. daS Lnt iee 40 kr. —Für gute Bedienung «n Splisen und
U Oelränsen wird bestens gesorgt werden.
M Die deutschen 3änze stnd vv» Herrn Iell auS der Oper Fanchon herausgezogen w?,z,l».
U Favier Deutsch.

M Theater - Nachricht.
/ v Samstag den »y. Noo. Alte und neue Zeit. Schausp. in H Asten »on Iffland.

^ / Sonnlaq den 20. Noo. Gustav Wasa, oder die Belagerung von Stockholm, SHau»
^ spiel in F Akten von Kozebue.

Montag den 2,. Nov. Der Diener zweyer He,rn, Lustspiel in Z Akt. nach Goldint.
Dienstag den 22. Nov. Die Großmama, Lustspiel in 4 Akt. von Ziegler.

Verstorbene in Laibach.
Den ,4 Nooembel

«,lula Gärtnerin, Wittwe^ alt 64 Jahr, in de, Tirnau N»o. «6,

!


